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Arbeitshilfe ,,Planlegenden in der Gewésserentwicklungsplanung*

1 Erlauterungen

1.1 Einflihrung

Die Arbeitshilfe ,,Planlegenden in der Gewdsserentwicklungsplanung® ergéinzt das Merkblatt Nr.
5.1/3 ,,Gewisserentwicklungsplanung FlieBgewdsser* und die Arbeitshilfe ,,Gewisserentwick-
lungsplanung Gew III* (Hinweis Nr. 5.1/6). Damit soll die Planbearbeitung erleichtert und die
Plandarstellung — soweit moglich — standardisiert werden. Aus technischen Griinden sind die
Planzeichen (Symbole fiir Fliche, Linie, Punkt) im Anhang dargestellt. Diese Arbeitshilfe soll bei
Bedarf fortgeschrieben werden; Verbesserungsvorschlige bitte an planlegenden@lfw.bayern.de.

1.2 Aufbau

Die vorliegende Arbeitshilfe ist im Baukastenprinzip aufgebaut und in thematisch abgegrenzte
Legendenblocke gegliedert mit jeweils dazugehorenden Legendeneinheiten und Planzeichen.
Sie sind digital fiir ArcView 3.2a verfiigbar.

Die fachlichen Inhalte sind abgeleitet aus dem Merkblatt 5.1/3 und vorliegenden Gewdsserent-
wicklungspldnen. Die verwendeten Begriffe sind abgeglichen mit dem "Kartier- und Bewer-
tungsverfahren Gewésserstruktur"(LfW 2002), dem ,,INFO-Was-Objektmodell Wasserbau*
(LfW 2004) sowie mit dem Entwurf der REWas 2004.

Die unterschiedlichen Ausbauzustinde der Gewdsser, die vielfiltigen Nutzungen der Gewésser
und Uberschwemmungsgebiete sowie die sich daraus ergebenden Ziele und MaBnahmenhinweise
zur Gewdsserentwicklung konnen zu einer Fiille an Planaussagen fiihren. Deshalb lassen sich fiir
standardisierte Darstellungen keine absoluten Vorgaben machen.

In der Arbeitshilfe werden folgende Legendenblécke unterschieden:

e Bestand,
e Bewertung, Defizite, Restriktionen,
e Ziele und Mallnahmenhinweise,

e Grundbesitzverhiltnisse und Flachenbereitstellung.
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Der Block Bestand enthiilt die Themenkomplexe: Ubersicht zum Untersuchungsraum, Gewisser,
Bauwerke und Anlagen, Vegetation und Nutzung, Schutzgebiete und Lebensraume sowie Plidne
und Programme.

In den Blocken Bewertung, Defizite, Restriktionen und Ziele und Maflnahmenhinweise er-
folgt eine Untergliederung in Anlehnung an die im Merkblatt 5.1/3 vorgegebenen Okosystem-
bausteine: Abflussgeschehen, Morphologie und Feststoffhaushalt, Wasserqualitét, Arten und
Lebensgemeinschaften. Bei Ziele und Mafinahmenhinweise sind erginzende Aussagen zur 6-
kologisch vertriglichen Gewésserunterhaltung enthalten.

Alle Legendenblocke sind hierarchisch in Legendeneinheiten unterteilt. Jede Legendeneinheit
besteht aus einer Textzeile, einer Codierung und Planzeichen. Es werden unterschiedliche Aus-
sagegenauigkeiten angeboten. Zur Verdeutlichung ein Beispiel: Geniigt im ,,Bestand* der Fli-
chentyp ,,Auwald“, kann eine allgemeine Flachensignatur verwendet werden; ist aber eine detail-
liertere Aussage erwiinscht, kann mit den Untereinheiten ,,Hartholz-Auwald*, ,,Weichholz-
Auwald“ und ,,Auengebiisch* gearbeitet werden.

Gleiches gilt fiir ,,Bewertung, Defizite, Restriktionen* oder ,,Ziele und Mallnahmenhinweise*,
die, je nach Anforderung, allgemein oder spezifisch beschrieben werden kdnnen. So lautet z.B.
ein Ziel ,,Biologische Durchgéngigkeit herstellen/verbessern®; dieses wird definiert entweder
durch allgemeine Mallnahmenhinweise (,,Querbauwerk umbauen® bzw. ,,Wanderhilfe anlegen®)
oder konkretere MaBBnamenhinweise (,,Absturz umbauen* oder ,, Umgehungsbach anlegen®).

Fiir die Plandarstellung der Legendeneinheit kann ein Symbol - bestehend aus Punkt, Linie oder
Fliiche — oder ein Symbol mit Buchstabe und Zahl gewihlt werden. Diese ,,zweigleisige* Dar-
stellung ermdglicht, je nach Anforderung und Datenlage, das zur Aussage passende Planzeichen
zu verwenden.

Die Codierung der Legendeneinheiten orientiert sich an den Themenblécken:
B = Bestand,

D= Bewertung, Defizite, Restriktionen

M = Ziele und MaBBnahmenhinweise

G = Grundbesitzverhéltnisse und Flachenbereitstellung

Die Codierung folgt dem Baukastenprinzip. So lautet die erste Gliederungsebene B01, B02 (bzw.
D01, D02 und MO01, M02). Die weitere Untergliederung, z.B. fiir den Bestand, ist dann: BO1 in
B0101, B0102; BO101 kann wiederum weiter aufgefiachert werden in B010101, B010102. Auf
diese Weise kann der Planer jede Gliederungsebene nach Bedarf erweitern (z.B. B0109, B0O110,
B0111, B0112 usw.) - vgl. hierzu Tabelle 1:
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Tab.1: Legendenblocke, Legendeneinheiten und Codierung mit Beispiel

Bayerisches Landesamt

% fur Wasserwirtschaft

Legendenblock Legendeneinheit Planzeichen
Flédche, Linie, Punkt | Buchstabe
Block Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Ebene 4 (siehe Anhang) und/oder
Zahl
Bestand B03 B0301 B030101
Bauwerke u. Anlagen Léangsbauwerke | Uferverbau hart
Bewertung, Defizite, D02 D0201 D020103
Restriktionen
Morphologie und Linienfiihrung stark verdndert
Feststoffhaushalt
Ziele und MO02 M0202 M020201
MaBnahmenhinweise 1
Morphologie und Eigenentwick- Entwicklungsfliche
Feststoffhaushalt lung aktivieren bereitstellen
M020202
2
Uferverbau entnehmen
Grundbesitzverhiltnisse | GO1 G010201
u. Flachenbereitstellung Gl
Grunderwerb
geplant

Es werden zwei Darstellungsformen angeboten:

e Symbole, bestehend aus Punkt, Linie und Fléiche

e Symbole mit Buchstaben und/oder Zahlen

Welche Darstellungsform fiir die Legendeneinheit verwendet wird, ist vom Planbearbeiter zu
entscheiden. An Gewdssern, an denen aufgrund der Informationsfiille oder maf3stabsbedingt eine
Plandarstellung als Punkt, Linie oder Fldche nicht mehr ablesbar ist, sollte eine Darstellung mit
Buchstaben und Zahlen gewéhlt werden.

Um auch bei den Symbolen mit Buchstaben und/oder Zahlen eine gewisse Standardisierung zu
erreichen, werden Form und Farbe der Symbole vorgegeben. Dagegen sind Buchstaben und
Zahlen nicht vorgegeben, sondern fiir jeden Plan individuell wéhlbar; dabei dienen die Buchsta-
ben der thematischen Gliederung innerhalb eines Legendenblocks, z.B. gleicher Buchstabe und
fortlaufende Nummerierung flir alle Lingsbauwerke im Bestand. Besonderheit: Restriktionen
werden immer mit ,,R“ und Mafinahmen zum Grunderwerb mit ,,G* gekennzeichnet.
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Die Form des Symbols steht fiir einen bestimmten Legendenblock:

e Bestand = Kreis, z.B.:

e Bewertung, Defizite, Restriktionen = Raute, z.B.: <>
e Ziele und MaBBnahmenhinweise = Quadrat, zB.: | 1

e Grundbesitz und Flichenbereitstellung = Quadrat, z.B.: Gl

Die Farbe des Symbols steht fiir einen bestimmten Okosystembaustein:

Abflussgeschehen und natiirlicher Riickhalt = blau, Morphologie und Feststofthaushalt = braun,
Wasserqualitdt = gelb, Arten- und Lebensgemeinschaften = griin, Landschaftsbild und Erholung
= grau, Okologisch vertrigliche Gewisserunterhaltung = weil3.

1.3 Anwendung

1.3.1 Allgemeine Hinweise
Bei der Bearbeitung eines Planes sind folgende Punkte zu beachten:

e Die Planzeichen stiitzen sich auf die Darstellungsmdglichkeiten der Geometrieobjekte
Punkt, Linie, Fliche im GIS ArcView 3.2a. Zusitzlich zu den standardmiBig vorhandenen
Symbolen wurden neue generiert.

e Bei "Bewertung, Defizite, Restriktionen" und "Ziele und MaBnahmenhinweise" sind die Oko-
systembausteine als Zwischeniiberschriften in die Legenden der Layouts zu iibernehmen, bei
"Bestand" sind Zwischeniiberschriften nur zu verwenden, wenn es der Ubersichtlichkeit dient.

e Legendeneinheiten konnen auf jeder Hierarchieebene hinzugefiigt werden. Die vorgegebene
Codierung ist entsprechend weiterzuflihren.

e Fiir die Lesbarkeit von Plidnen ist auch die Hintergrunddarstellung von Bedeutung. Dafiir
bieten sich entweder eine (aufgehellte) TK 25 oder eine Auswahl von ATKIS-Daten (Gewés-
sernetz, Siedlungen, wichtige Stralen, Wald) an.

e Es werden digitale Legenden (*avl.-Dateien) zur Verfligung gestellt, die entsprechend den
Legendenblocken gegliedert sind.

e Es werden keine Vorgaben zur Datenhaltung gemacht (d.h. welchen Shapefiles die jeweiligen
Daten zugeordnet werden sollen), da es hierflir keine allgemein giiltige Losung gibt. Der
Projektaufbau im GIS bleibt dem Planer {iberlassen.

e Beiallen Pldnen sind die datenschutzrechtlichen Bestimmungen zu beachten (Hinweise auf
die Quelle der verwendeten Daten etc.).
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1.3.2 Legendenblock Bestand

Angesichts der Fiille der (digital) verfligbaren Daten ist darauf zu achten, dass nur die jeweils

zielfithrenden Bestandsinformationen dargestellt werden ("so viel wie ndtig, so wenig wie mog-
lich").

1.3.3 Legendenblock Bewertung, Defizite, Restriktionen

Die Auswahl der in einem Gewdsserentwicklungsplan dargestellten Bewertungen, Defizite und
Restriktionen dient der Nachvollziehbarkeit der formulierten Ziele und Mafinahmenhinwei-
se.

Mit den vorgeschlagenen Planzeichen konnen sowohl die gangigen Defizite (z.B. Aufstau, Aus-
leitung, Schwellbetrieb) als auch Bewertungen auf der Grundlage der Gewisserstrukturkartierung
(GSK) dargestellt werden. So kann sowohl der Handlungsbedarf an Gewisserabschnitten mit
Defiziten als auch die Formulierung von Erhaltungszielen an besser bewerteten Gewésserab-
schnitten transparent hergeleitet werden.

In sehr einfachen Féllen lassen sich Bewertung, Defizite, Restriktionen in den Bestandsplan auf-
nehmen, sonst bietet sich die Darstellung in einem eigenen Plan an.

Manche Restriktionen sind direkt aus dem Bestand abgeleitet und konnen daher, wenn sie in ei-
nem eigenen Plan dargestellt werden, mit dem unter ,,Bestand* vorgeschlagenen Symbol und
gednderter Farbgebung (Farbe rot) dargestellt werden (z.B. Bauwerke, Anlagen, Sparten, Ver-
kehrswege). Flachige Restriktionen werden mit einem transparenten Flichensymbol (Schraffur
oder Raster) iiberlagernd dargestellt.

Eingefilihrte Darstellungen (z.B. ,,Ampelfarben* fiir Gewéssergiite-Saprobie bzw. fiir Struktur-
klassen der GSK) werden iibernommen, wenn diese dargestellt werden sollen.

1.3.4 Legendenblock Ziele und Maflnahmenhinweise

Viele MaBinahmenhinweise hdngen inhaltlich und funktional zusammen. In der vorliegenden Ar-

beitshilfe werden sie jeweils dem Okosystembaustein zugeordnet, mit dem sie am engsten ver-
kniipft sind.

MaBnahmenhinweise sollen konkrete wasserwirtschaftliche oder naturschutzfachliche Anliegen
enthalten. Ein Beispiel: statt allgemein ,,Griinland erhalten* sollte stehen: "Flache von Bebauung
freihalten" oder ,,Vorland midhen* zur Gewiahrleistung des natiirlichen Riickhalts bzw. des Ab-
flusses, "Griinland extensivieren" bei den Hinweisen zur Verminderung von Stoffeintrégen,
"Nass- und Feuchtwiese mihen/beweiden" aus Griinden des Arten und Biotopschutzes.

1.3.5 Legendenblock Grundbesitz und Flichenbereitstellung

In einfachen Fillen lédsst sich der Grunderwerb in den Ziel- und MaBBnahmenplan aufnehmen. Um
Fordermittel der EU fiir Gewisser erster und zweiter Ordnung zu beantragen, ist die Erstellung
gesonderter Grunderwerbspléne (Katasterpliane als Grundlage) erforderlich.

Slg LfW — Hinweis Nr. 5.1/7, Stand: 31.03.2005, Seite 5 von 34



1.3.6 Bearbeitung in ArcView3.2a

Es werden folgende Dateien fiir ArcView 3.2a zur Verfligung gestellt:

e ArcView-Palette: gep 05.avp.
e TrueType Font gep 05.ttf
rewas-83.ttf

e ArcView-Legendenfiles fiir Bestand; Zuordnung iiber b_code

bestand-f.avl fir Flachen
bestand-l.avl fir Linien
bestand-p.avl fiir Punkte

e ArcView-Legendenfiles flir Bewertung/Defizite/Restriktionen; Zuordnung iiber d code

defizit-f.avl fir Flachen
defizit-l.avl fir Linien
defizit-p.avl fiir Punkte

e ArcView-Legendenfiles fiir Ziele und Mallnahmenhinweise; Zuordnung iiber m code

ziele-f.avl fir Flachen
ziele-l.avl fir Linien
ziele-p.avl fiir Punkte

e ArcView-Legendenfiles fiir Grunderwerb und Flichenbereitstellung; Zuordnung iiber g code

grund-f.avl fiir Flichen
grund-l.avl fiir Linien
grund-p.avl fiir Punkte

e ArcView-Erweiterung (Extension)
LegLimit.avx reduziert die Legende auf Eintrége, die im View sichtbar sind

LegLimit.txt Erlduterungen zur Handhabung der Extension

Die avp enthdlt eine Zusammenstellung aller vorgeschlagenen Symbole fiir Fldchen, Linien und
Punkte. Sie kann iiber den "Palettenmanager" im "Legendeneditor" in das ArcView-Projekt ein-
gebunden werden.
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Der TrueType Font gep 05.ttf ist fiir die korrekte Darstellung einiger Symbole notwendig. Er
muss vor dem Starten von Arcview in das Systemverzeichnis der Fonts (z.B. c:\winnt\fonts) ko-
piert werden

Jede *.avl enthdlt alle Codierungen des zugehorigen Legendenblocks mit den jeweiligen Text-
eintrdgen. Die Symbolvorschldge sind noch nicht vollstindig. "Platzhalter"-Symbole sind an der
pinkfarbenen Darstellung erkennbar.

Die Verwendung der mitgelieferten avl-Dateien setzt eine Spalte in der Attributtabelle voraus, die
als "Zeichenfolge" mit einer Mindestbreite von 12 Zeichen angelegt wurde und in die die Codie-
rung (z.B. D0102) eingetragen wurde.

Fiir die Reduzierung der Themenlegende auf die verwendeten Eintrdge kann die Extension Leg-
Limit.avx verwendet werden. Die Extension reduziert die Legende eines Themas auf diejenigen
Eintridge, die im View sichtbar sind. Fiir die Bearbeitung heisst das insbesondere:

¢ Die Reaktion der Legende erfolgt nur bei sichtbarem Shape.
e Jede Ausschnitt-Anderung fiihrt zur Anpassung der Eintriige.
e Die gliedernden Uberschriften der Legende entfallen im View.

Bei der Erstellung der Legenden im Layout miissen diese Eigenheiten berticksichtigt werden
(z.B. gliedernde Uberschriften im Layout nachtragen).

Die Extension kann auf mehrere Themen im View angewendet werden. Wichtig ist dann, dass
die Themennamen unterschiedlich sind.

Die Symbole der Legende konnen bei Bedarf abgedndert werden (z.B. um plotterspezifische
Korrekturen vorzunehmen oder um eine geeignete Differenzierung innerhalb der verwendeten
Symbole zu erreichen). Die Anpassung der Symbole unterliegt den fiir ArcView typischen Ein-
schrinkungen (z.B. nicht alle Symbole verinderbar, Anderung der GréBe kann zu "unerwarteten"
Symboldarstellungen fiihren). Fiir ein optimiertes Layout kann es notig sein, Themen mehrfach
zu laden, um die Spielrdume bei der Symboldarstellung besser zu nutzen.

Die Zuweisung der graphischen Symbole fiir Punkte, Linien oder Flichen ist prinzipiell auf 2
Arten moglich: Entweder die mitgelieferte *.avl mit allen Legendeneinheiten laden und mit Hilfe
der Extension "LegLimit.avx" auf die vorhandenen Eintrdge reduzieren oder das jeweilige Sym-
bol aus der mitgelieferten Palette laden (*.avp) und den entsprechenden Legendentext einzutra-
gen.

Fiir die Darstellung mit Buchstaben und Zahlen wird ein Punkte-Shape angelegt, das die Buch-
staben-/Zahlenkombination in einem Attributfeld erhilt. Die Punkte werden an die gewiinschte
Stelle im Plan gesetzt und mit dem jeweiligen Symbol (Kreis/Raute/Quadrat in der vorgeschlage-
nen Farbe) dargestellt. Die Betextung erfolgt mit "automatische Beschriftung" im View (Label-
text).

In beiden Fillen, die auch miteinander kombiniert werden konnen, erfordert die Legendenerstel-
lung im Layout manuelle Nachbearbeitung. Fertige Legenden filir das Layout konnen wegen des
Baukastenprinzips nicht mitgeliefert werden.
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2 Planlegende

Ubersicht der Inhalte bis zur zweiten Ebene

BESTAND
Ubersicht zum Untersuchungsraum

Abgrenzungen
Verwaltungsgrenzen
Uberschwemmungsgebiete
FlieBgewdsserlandschaften (FGL)
Gewisserkategorien (nach GSK)
Gewisserunterhaltung
Gewdsser
FlieBgewdsser natiirlich
FlieBgewdsser kiinstlich
Stillgewdsser natiirlich
Stillgewisser kiinstlich
Besondere Gewdsserstrukturen
Bauwerke und Anlagen
Léngsbauwerke
Querbauwerke
Sohlverbau
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung
Schifffahrt
Sparten
Sonstige Bauwerke und Anlagen
Vegetation und Nutzung
Auwald
Gewisser- und Ufervegetation
Sonstige Waldflachen und Geholze
Moore
Sonstige Vegetation
Besondere Auenstrukturen
Acker, Ackerbrache
Griinland
Sonderkulturen
Griin- und Erholungsflachen
Siedlungsflachen
Verkehrsflachen
Aufschiittungen, Abgrabungen
Schutzgebiete und Lebensrdume
NATURA 2000-Gebiete
Schutzgebiete nach BayNatSchG
Schutzgebiete nach BayWG
Schutzgebiete nach anderen Fachgesetzen
Biotopkartierung (BK)
Artenschutzkartierung (ASK)
Vorkommen von Einzelarten/Artengruppen
Pléne und Programme
Regionalplanung
Bauleitplanung
Planfestgestellte Vorhaben
Waldfunktionsplanung

Bayerisches Landesamt
fur Wasserwirtschaft

BEWERTUNG, DEFIZITE, RESTRIKTIONEN
Abflussgeschehen und natiirlicher Riickhalt
Beeintréchtigung des natiirlichen Abflussgeschehens
Beeintrichtigung des natiirlichen Riickhalts
Ausuferungsvermdogen
Morphologie und Feststoffhaushalt
Linienfithrung
Verlagerungspotenzial
Entwicklungsanzeichen
Strukturausstattung
Beeintrichtigung der Feststofffiihrung
Gefahrdung der Sohle (Eintiefung)
Wasserqualitit
Beeintrichtigung der Wasserqualitdt durch Stoffeintrage
Beeintréchtigung der Badewasserqualitét
Beeintrichtigung der Wasserqualitdt durch Wéarmebelastung
Arten und Lebensgemeinschaften
Beeintrichtigung von Gewdsserlebensgemeinschaften
Beeintréchtigung von Ufer-/Auenlebensgemeinschaften
Beeintréchtigung der biologischen Durchgéngigkeit
Landschaftsbild und Erholung
Beeintrichtigung des Erlebniswertes
Restriktionen

ZIELE UND MASSNAHMENHINWEISE
Abflussgeschehen und natiirlicher Riickhalt
Verbesserung des Abflussgeschehens
Natiirlichen Riickhalt erhalten
Natiirlichen Riickhalt reaktivieren
Potenziellen Riickhalteraum erhalten/sichern
Technischer Hochwasserschutz (nachrichtlich)
Morphologie und Feststofthaushalt
Eigenentwicklung/Laufverlagerung zulassen
Eigenentwicklung/Laufverlagerung aktivieren
Gewisserbett und Ufer gestalten
Feststofthaushalt verbessern
Wasserqualitét
Diffuse Gewisserbelastung vermindern
Punktuelle Gewisserbelastung vermindern
Arten und Lebensgemeinschaften
Biologische Durchgingigkeit herstellen/verbessern
Auenlebensgemeinschaften erhalten und verbessern
Auengewidsser erhalten und verbessern
Erholungsnutzung beschrianken
Landschaftsbild und Erholung
Erlebniswert verbessern
Okologisch vertrigliche Gewisserunterhaltung

GRUNDBESITZ UND FLACHENBEREITSTELLUNG
Grundbesitz
Flachenbereitstellung
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Bestand

Bestand (B) Code-Nr. Planzeichen
Symbol: Symbol:
Fliche=F, | Buchstabe
Linie=L, |und/oder
Punkt=P | Zahl

Ubersicht zum Untersuchungsraum BO1

Abgrenzungen BO101

Bearbeitungsgebiet B010101 F/L

Bearbeitungsabschnitt B010102 F/L

Aue B010103 F/L

Einzugsgebiet B010104 F/L

Gewadsser 1. Ordnung B010105 F/L

Gewisser II. Ordnung B010106 F/L

Gewidsser III. Ordnung B010107 F/L

Wasserkorper der EU-WRRL B010108 F/L

Oberflachenwasserkorper B01010801 F/L

Verwaltungsgrenzen B0102

Staatsgrenze B010201 L

Landesgrenze B010202 L

Regierungsbezirksgrenze B010203 L

Kreisgrenze B010204 L

Gemeindegrenze B010205 L

Gemarkungsgrenze B010206 L

Wasserwirtschaftsamtsgrenze B010207 L

Truppeniibungsplatzgrenze B010208 L
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Uberschwemmungsgebiete B0103 | | -
Uberschwemmungsgebiet allgemein B010301 F/L
Festgesetztes Uberschwemmungsgebiet B010302 F/L
Uberschwemmungsgebiet ermittelt (z.B. HQo) B010303 F/L
Uberschwemmungsgebiet historisch (z.B. 1999) B010304 F/L
Polder B010305 F/L
Flieigewisserlandschaften (FGL) * B0104 F |

* Die digitalen Daten zu den FGL stehen den WWA bereits zur Verfiigung. Daraus ist auch die Untergliederung der FGL ersichtlich.

Gewisserkategorien (nach GSK) * B0105 | D R
* Auswahl der Kategorien und Symbolvergabe durch den Planer

Gewisserunterhaltung B0106

Fluss-/Seemeisterstelle B010601 L

Wasser- und Bodenverband B010602 L
Unterhaltungszweckverband B010603 L

Fischereigrenze B010604 L

Gewiisser B02

Fliegewisser natiirlich B0201 L | ===
Strom/Fluss B020101 F/L

Bach B020102 F/L

Bach zeitweise wasserfiihrend B020103 F/L

Altgewésser (z.B. Altarm, Altwasser) B020104 F/L

Gewidsser verrohrt B020105 F/L

Quelle B020106 P
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Ehemaliger Gewésserverlauf B020107 F/L
FlieBrichtungspfeil B020108 L/P
FlieBgewisser kiinstlich B0202 FL | -
Kanal B020201 F/L

Notauslass B020202 F/L

Graben B020203 F/L
Umgehungsbach B020204 F/L

Gewdsser verrohrt B020205 F/L

Wanderhilfe B020206 F/L

Flutmulde B020207 F/L

Stillgewésser natiirlich B0203 F | -—--
See B020301 F

Weiher B020302 F

Tiimpel B020303 F

Stillgewésser kiinstlich B0204 F/P | e
Teich B020401 F

Baggersee B020402 F

Stausee B020403 F

Speicherbecken B020404 F/P

Besondere Gewiisserstrukturen B0205 | e | e
Kies-/Sandbank B020501 F
Uferanbruch/Steilufer B020502 F/L

Uferrehne B020503 L

Felsschwelle B020504 F/L
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Bayerisches Landesamt

- fir Wasserwirtschaft

Felsblocke, verblockter Gewisserabschnitt B020505 P
Sonderstrukturen (z.B. Totholz, Wurzelgeflecht u.4.) B020506 L/P
Bauwerke und Anlagen B03
Lingsbauwerke B0301
Uferverbau hart (z.B. Steinwurf, Steinsatz etc.) B030101 L |
Uferverbau hart einseitig B03010101 - z.B. Bl
Uferverbau hart beidseitig B03010102 -—-- z.B. B2
Uferverbau ingenieurbiologisch B030102 ) P —
Uferverbau ingenieurbiologisch einseitig B03010201 - z.B. B3
Uferverbau ingenieurbiologisch beidseitig B03010202 -—-- z.B. B4
Deich/Damm B030103 F/L
Deich/Damm befahrbar B03010301 F/L
Deich/Damm nicht befahrbar B03010302 F/L
Ufermauer B030104 L
Leitwerk B030105 L
Buhne/Sporn B030106 L/P
Querbauwerke B0302
Staustufe/Talsperre B030201 F/P
Wasserkraftanlage (z.B. Triebwerk, Miihle) B030202 L/P
Hochwasser-/Regenriickhaltebecken B030203 F/P
Sand-/Schlammfangbecken B030204 P
Sohl-/Grund-/Stiitzschwelle B030205 L/P
Sohlengleite/Sohlenrampe B030206 L/P
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Absturz B030207 L/P
Wehr B030208 L/P
Wildbachsperre B030209 L/P
Riickhaltesperre - Vollwandsperre B03020901 L/P
Riickhaltesperre - Offene Sperre B03020902 L/P
Konsolidierungssperre B03020903 L/P
Wildholzrechen/Wildholznetz B030210 L/P
Sohlverbau B0303 L | -
Sohlverbau offen B030301 L
Sohlverbau geschlossen B030302 L
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung B0304
Quellfassung/Wassergewinnungsanlage B030401 P
Brunnen B030402 P
Entnahme B030403 L/P
Entnahme fiir Kithlwasser B03040301 L/P
Klaranlage B030404 F/P
Einleitung B030405 L/P
Einleitung Abwasserkanal B03040501 L/P
Einleitung Regeniiberlauf B03040502 L/P
Schifffahrt B0305
Hafen B030501 F/P
Anlegestelle B030502 P
Bootsslipanlage B030503 P
FloBgasse B030504 F/L/P
Fahre B030505 L/P
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Bayerisches Landesamt

- fir Wasserwirtschaft

Schleuse B030506 P
Sparten B0306
Leitung allgemein B030601 L
Stromleitung oberirdisch B03060101 L
Strommast B03060102 P
Stromleitung unterirdisch B03060103 L
Telefonleitung oberirdisch B03060104 L
Telefonleitung unterirdisch B03060105 L
Trinkwasserleitung B03060106 L
Abwasserleitung B03060107 L
Olfernleitung B03060108 L
Erdgasleitung B03060109 L
Gewdsserunterkreuzung/Diiker/Durchlass B030602 L/P
Gewidsseriiberfiilhrung/Kanalbriicke B030603 L/P
Sonstige Bauwerke und Anlagen B0307
Pegel B030701 P
Grundwassermessstelle B030702 P
Flusskilometrierung B030703 P
Schopfwerk/Pumpwerk B030704 P
Siel B030705 P
Einlauf-/Auslaufbauwerk (z.B. Monch) B030706 P
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Vegetation und Nutzung

B04

Auwald B0401 ) N R —

Hartholz-Auwald B040101 F

Weichholz-Auwald B040102 F

Auengebiisch B040103 F

Gewisser- und Ufervegetation B0402 | e |

Ufergeholzsaum liickig B040201 FL | -
Ufergeholzsaum rechts liickig B04020101 | = --—--- z.B. BS
Ufergeholzsaum links liickig B04020102 | = ----- z.B. B6

Ufergeholzsaum durchgehend B040202 FL | -
Ufergeholzsaum rechts durchgehend B04020201 |  ----- z.B. B7
Ufergeholzsaum links durchgehend B04020202 | = --—--- z.B. B8

Hochstaudenflur B040203 F/L

Neophytenflur B040204 F/L

Seggenried B040205 F/L

Rohricht (z.B. Schilf, Uferrohricht) B040206 F/L

Wasserpflanzen B040207 F/L

Sonstige Waldfléichen und Gehdlze B0403 F |

Laubwald B040301 F

Mischwald B040302 F

Nadelwald B040303 F

Bruchwald B040304 F

Nadelforst B040305 F

Laubwaldforst (z.B. Pappeln) B040306 F

Geholzsukzession B040307 F
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Bayerisches Landesamt

- fir Wasserwirtschaft

Kopfweiden B040308 L/P

Hecke B040309 L

Baumgruppe B040310 L/P

Markanter Einzelbaum B040311 P

Moore B0404 | ==
Hochmoor B040401 F
Niedermoor/Anmoor B040402 F

Sonstige Vegetation B0405 [ E [—
Pioniervegetation B040501 F
Ruderal-/Altgrasflur B040502 F

Besondere Auenstrukturen B0406

Seige/Mulde B040601 F

Auerinne trocken B040602 F/L

Brenne B040603 F/P

Felswand B040604 F/L/P

Acker, Ackerbrache B0407 [ E [—
Griinland B0408 [ E [—
Wiese/Weide intensiv B040801 F

Wiese/Weide extensiv B040802 F
Feuchtwiese/Nasswiese/Streuwiese B040803 F
Magerrasen/Trockenrasen B040804 F
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Sonderkulturen B0409 F |
Obstplantage B040901 F
Streuobst B040902 F
Wein B040903 F
Hopfen B040904 F
Christbaumkultur B040905 F
Baumschule/Gértnerei B040906 F
Griin- und Erholungsflichen B0410 FP | -
Garten/Kleingartenanlage B041001 F/P
Park B041002 F/P
Friedhof B041003 F/P
Sportplatz/Sportflache/Freizeitanlage B041004 F/P
Campingplatz B041005 F/P
Golfplatz B041006 F/P
Siedlungsflichen B0411 F |
Wohngebiet B041101 F
Industrie- und Gewerbegebiet B041102 F
Einzelgebdude B041103 F
Verkehrsflichen B0412 FL | -
Autobahn B041201 F/L
Strafie B041202 F/L
Bundesstrafie B04120201 F/L
Staatsstrafle B04120202 F/L
KreisstraBBe B04120203 F/L
Gemeindestral3e B04120204 F/L
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Bayerisches Landesamt

- fir Wasserwirtschaft

Parkplatz B041203 F/P
Weg B041204 F/L

Weg befestigt B04120401 F/L

Weg unbefestigt B04120402 F/L
Eisenbahn B041205 F/L
Tunnel/Unterfithrung B041206 F/L
Briicke B041207 F/L/P
Steg B041208 F/L/P
Furt B041209 F/L
Aufschiittungen, Abgrabungen 137175 < T S R —
Deponie/Altlast B041301 F/L/P
Verfiillung B041302 F/L/P
Kiesgrube B041303 F
Steinbruch B041304 F
Schutzgebiete und Lebensriume B05
NATURA 2000 — Gebiete B0501 F | -
FFH-Gebiet B050101 F
Vogelschutz (SPA-)Gebiet B050102 F
Schutzgebiete nach BayNatSchG B0502 = | e |
Nationalpark B050201 F/L
Naturpark B050202 F/L
Naturschutzgebiet (NSG) B050203 F/L
Landschaftsschutzgebiet (LSG) B050204 F/L
Geschiitzter Landschaftsbestandteil (LB) B050205 F/P
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Naturdenkmal (ND) B050206 F/P
Biotop nach Art.13d B050207 F/L/P
Schutzgebiete nach BayWG B0503 F | -
Trinkwasserschutzgebiet B050301 F/L
Trinkwasserschutzgebiet Zone I B05030101 F/L
Trinkwasserschutzgebiet Zone 11 B05030102 F/L
Trinkwasserschutzgebiet Zone II1 B05030103 F/L
Heilquellenschutzgebiet B050302 F/L
Schutzgebiete nach anderen Fachgesetzen B0sS04 | - |
Naturwaldreservat B050401 F/L
Bannwald B050402 F/L
Schutzwald B050403 F/L
Wildschutzgebiet B050404 F/L
Fischschonbezirk B050405 F/L
Biotopkartierung (BK) B0505 = |  eem | -
Biotopkartierung — Fldchenobjekt B050501 F
Biotopkartierung — Linienobjekt B050502 L
Biotopkartierung- Punktobjekt B050503 P
Artenschutzkartierung (ASK) B0506 | - | emmeeem
Artenschutzkartierung — Kartierter Lebensraum B050601 F
Artenschutzkartierung — Wiesenbriiter B050602 F
Artenschutzkartierung — Brutvogel B050603 F
Artenschutzkartierung — Amphibien B050604 F
Artenschutzkartierung — Bedrohte Pflanzenarten B050605 F
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Bayerisches Landesamt

- fir Wasserwirtschaft

Vorkommen von Einzelarten/Artengruppen * B0507
Pioniervegetation B050701 P
Muscheln B050702 P
Kiesbriitende Vogelarten B050703 P
Fischotter B050704 P
Biber B050705 P
* in besonderen Fillen

Pliine und Programme B06
Regionalplanung B0601
Wasserwirtschaftliches Vorranggebiet zur Sicherung des Hochwasser- | B060101 F
abflusses und —riickhaltes
Vorranggebiet zur Trinkwassergewinnung B060102 F
Vorranggebiet Kiesabbau B060103 F
Bauleitplanung B0602
Festsetzungen aus der Flachennutzungsplanung B060201

Gemischte Bauflache * B06020101 F
Planfestgestellte Vorhaben B0603

StraBenbau* B060301 F
Waldfunktionsplanung B0604 | e | e

Erholungswald* B060401 F

* Beispiele
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Bewertung, Defizite, Restriktionen

Bewertung/Defizite/Restriktionen (D)

Okosystembaustein Code-Nr. Planzeichen
Symbol: Symbol:
Fliche=F, Buchstabe
Linie=L, und/oder
Punkt=P Zahl
Abflussgeschehen und natiirlicher Riickhalt 1 11 O B e s
Beeintrichtigung des natiirlichen Abflussgeschehens D0101 F/L/P | -
Aufstau/Riickstau* DO010101 F/L
Ausleitung/Restwasserstrecke D010102 F/L
Schwellbetrieb D010103 F/L
Einleitung/Abflussverschirfung D010104 L/P
* aus GSK — Stromungsbild ableiten
Beeintrichtigung des natiirlichen Riickhalts D0102 FL | -
Bedeichung mit Vorland * D010201 L
Bedeichung ohne Vorland * D010202 L
Gewdsserausbau/Eintiefung ** D010203 L
Hochwassergeschiitzte Aue D010204 F
Ausuferungsvermogen D0103 | —em | s
naturgemél (GSK = 1) D010301 L
beeintriachtigt (GSK = 3) D010302 L
stark vermindert (GSK=5) D010303 L

* aus GSK — Hochwasserschutzbauwerke ableiten

** gof. aus GSK — Profiltiefe ableiten
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Bayerisches Landesamt

- fir Wasserwirtschaft

Morphologie und Feststoffhaushalt bz | — |
Linienfithrung * D0201 | e | -
unverdndert (GSK = 1) D020101 L
méBig verandert (GSK =3) D020102 L
stark verandert (GSK = 5) D020103 L
Verlagerungspotenzial * D0202 | |
ausgeprigt (GSK = 1) D020201 L
beeintriachtigt (GSK = 3) D020202 L
stark eingeschrinkt (GSK = 5) D020203 L
stark vermindert (GSK = 7) D020204 L
Entwicklungsanzeichen * D0203 | e |
ausgeprégt (GSK = 1) D020301 L
beeintriachtigt (GSK = 3) D020302 L
deutlich verdndert (GSK = 4) D020303 L
stark eingeschrinkt (GSK = 5) D020304 L
stark vermindert (GSK = 7) D020305 L
Strukturausstattung * D0204 | |
ausgeprégt (GSK = 1) D020401 L
deutlich verdndert (GSK = 4) D020402 L
stark vermindert (GSK = 7) D020403 L

* alternativ zu den o.a. Einzelbewertungen: GSK-Gewisserbettdynamik oder GSK-Gesamtbewertung
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Beeintrichtigung der Feststofffiihrung D0205 | 7] S e
Geschiebezufuhr beeintriachtigt D020501 P
Geschiebedurchgingigkeit verringert D020502 P
Geschiebedurchgingigkeit unterbrochen D020503 P
Geschiebeentnahme D020504 P
Gefihrdung der Sohle (Eintiefung) D0206 FL | -
stark gefdhrdet D020601 F/L
gering gefdhrdet D020602 F/L
Wasserqualitit D03 | | e
Beeintrichtigung der Wasserqualitit durch Stoffeintrige D0301 FLP | -
Eintrige diffus D030101 F/L

Griinland intensiv in der Aue D03010101 F/L

Ackernutzung in der Aue D03010102 F/L
Eintrége punktuell D030102 P

Einleitung D03010201 P

Fischteichablauf D03010202 P

Ablagerung am Gewasser D03010203 P

Viehtranke/Tierhaltung am Gewésser D03010204 P

Altlast-/Deponieablauf D03010205 P
Beeintrichtigung der Badewasserqualitit D0302 FL |
Hygienische Belastung D030201 F/L
Beeintriachtigung der Wasserqualitit durch Wirmebelastung D0303 | I7) S e
Kiihlwassereinleitung D030301 L/P
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Bayerisches Landesamt
fur Wasserwirtschaft

Arten und Lebensgemeinschaften D04
Beeintrichtigung von Gewisserlebensgemeinschaften D0401 | I7) S I
Verinderung der typ. FlieBgewisserbiozonose allgemein * D040101 L
Verinderung der typischen Fischfauna D04010101 L
Verénderung der typ. Makrozoobenthosfauna D04010102 L
Verdanderung der typischen Makrophytenflora D04010103 L
Verénderung der typischen Algenflora D04010104 L
Verinderung der Quellbiozonose D040102 P

*  Aussagen beziehen sich auf die Artengruppen zur Bewertung nach der EU-Wasserrahmenrichtlinie; Veranderung der FlieBgewdasser-

biozonose bedeutet: Abweichung vom ,,sehr guten dkologischen Zustand*

Beeintrichtigung von Ufer-/Auenlebensgemeinschaften D0402 FL | -
Auwald fehlend D040201 F

Auwald liickig D040202 F

Wald auenuntypisch D040203 F
Ufergeholzsaum fehlend D040204 F/L
Ufergeholzsaum liickig D040205 F/L
Ufergeholzsaum auenuntypisch D040206 F/L

Biotop isoliert D040207 F/L
Auengewisser beeintrichtigt D040208 F/L

Trittschdden durch Erholungsnutzung D040209 F/L
Beeintrichtigung der biologischen Durchgiingigkeit D0403 | I
Querbauwerk nicht durchgingig ** D040301 P

Querbauwerk bedingt durchgingig *** D040302 P
Bachzufluss/Seitengewdsser nicht durchgiangig**** D040303 P

Fischteich im Hauptschluss D040304 P

*k ohne Wanderhilfe

ok z.B. mit nicht vollstdndig funktionstiichtiger Wanderhilfe

ook Verrohrung oder Absturz an Einmiindung oder im Bach mit Entfernung zum Hauptgewisser

Slg LfW — Hinweis Nr. 5.1/7, Stand: 31.03.2005, Seite 25 von 34



Landschaftsbild und Erholung DS 00 | e | -
Beeintrichtigung des Erlebniswertes D0501 F/L/P | -
Sichtbeziehung beeintriachtigt D050101 P
Gewidssererlebnis beeintrachtigt D050102 P
Fehlender Zugang zum Gewisser D05010201 P
Fehlende Bademdglichkeit D05010202 P
Storendes Bauwerk D050103 P
Verlust gewissertypischer Landschaftselemente (z.B. Vegetation, mor- | D050104 F/L/P
phologische Strukturen, Abflussverhalten)
Verlust von Kiesbanken * D05010401 F/P
* Beispiel
Restriktionen D06 FLP | -
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Ziele und Mallnahmenhinweise

Ziele und Maflnahmenhinweise (M)

Okosystembaustein Code-Nr. Planzeichen
M (Ziel/ Symbol: Symbol:
Mafnah- Fliche=F, | Buchstabe
menhin- Linie=L, und/oder
weis) Punkt=P Zahl

Abflussgeschehen und natiirlicher Riickhalt 1Y, (1) ) R ——

Verbesserung des Abflussgeschehens M0101 F/L/P | -

Mindestwasserabfluss abgeben M010101 P

Mindestwasserabfluss erhdhen M010102 P

Bettbildenden Abfluss abgeben M010103 P

Schwellbetrieb einstellen M010104 P

Schwellbetrieb modifizieren MO010105 P

Abflussverschérfende Einleitung mindern MO010106 P

Natiirlichen Riickhalt erhalten M0102 FL | -

Ausuferungsvermdgen erhalten M010201 F/L

Uberschwemmungsgebiet von Bebauung/Straen- und Wegebau frei- M010202 F

halten

Auwald erhalten M010203 F

Auenrelief erhalten M010204 F

Natiirlichen Riickhalt reaktivieren M0103 FL | -

Deich auflassen M010301 L

Deich riickverlegen (neue Deichlinie) M010302 L

Gewissersohle anheben M010303 F/L

Uferrehne abtragen M010304 L
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Gewdsserbegleitenden Weg absenken M010305 L
Auwald durch Sukzession entwickeln MO010306 F
Auwald durch Pflanzung entwickeln M010307 F
Drénung riickbauen MO010308 L/P
Grabenunterhaltung aufgeben M010309 L/P
Graben aufstauen M010310 L
Potenziellen Riickhalteraum erhalten/sichern M0104 F | -
Flache von Bebauung freihalten M010401 F
Technischer Hochwasserschutz (nachrichtlich) M0105 F | -
Morphologie und Feststoffhaushalt M02 | e | -
Eigenentwicklung/Laufverlagerung zulassen MO0201 FL | -
Entwicklungsflache bereitstellen M020101 F
Unterhaltung minimieren (z.B. bei Uferverbauung, Totholzentnahme) M020102 L
Gewdsserbegleitenden Weg verlegen M020103 L
Eigenentwicklung/Laufverlagerung aktivieren MO0202 FLP | -
Entwicklungsflache bereitstellen M020201 F-siehe

MO020101
Uferverbau entnehmen M020202 L
Querbauwerk zuriickbauen M020203 L/P
Sohlverbau zuriickbauen M020204 L/P
Sporn/Buhne einbauen M020205 L/P
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Bayerisches Landesamt

- fir Wasserwirtschaft

Gewisserbett und Ufer gestalten M0203 FL | -
Neuen Gewisserlauf anlegen M020301 F/L
Gewdsserprofil umgestalten M020302 F

Flachufer anlegen M02030201 F/L

Steilufer anlegen M02030202 F/L
Gewissersohle stiitzen M020303 F/L
Strukturelemente einbringen M020304 L/P

Storsteine einbringen M02030401 L/P

Totholz einbringen M02030402 L/P
Feststoffhaushalt verbessern M0204 |
Geschiebezufuhr verbessern (Zufliisse) M020401 P
Geschiebedurchgingigkeit herstellen M020402 P
Geschiebe einbringen M020403 P
Geschiebeentnahme unterbinden M020404 P
Kiesbank mobilisieren M020405 F/P
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Wasserqualitit M03 | - | -
Diffuse Gewiisserbelastung vermindern MO0301 FP | e
Landwirtschaftliche Nutzung anpassen M030101 F

Ackerfldche erosionsmindernd bewirtschaften M03010101 F

Acker in Griinland umwandeln M03010102 F

Ackerfldche stilllegen M03010103 F

Griinland extensivieren M03010104 F

Tierhaltung vom Gewdsser abriicken M03010105 F/P
Punktuelle Gewiisserbelastung vermindern MO0302 F/L/P | -
Abwasserreinigung verbessern M030201 P
Hygienische Belastung vermindern M030202 P
Mischwasseranlage sanieren M030203 P
Wirmebelastung vermindern/beseitigen M030204 P
Einleitung beenden M030205 L/P
Altlast sanieren M030206 F/P
Ablagerung entfernen M030207 F/P
Schlammaustrag aus Fischteich reduzieren M030208 P
Teichnutzung extensivieren M030209 F/P
Teich auflassen M030210 F/P
Sand/Schlammfang anlegen MO030211 F/P
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Bayerisches Landesamt

- fir Wasserwirtschaft

Arten und Lebensgemeinschaften M04 | e | e
Biologische Durchgiingigkeit herstellen/verbessern M0401 | 7] L
Querbauwerk riickbauen M040101 L/P
Wehr/Stauanlage riickbauen M04010101 L/P
Absturz riickbauen M04010102 L/P
Wildbachsperre riickbauen M04010103 L/P
Querbauwerk umbauen M040102 L/P
Wehr durch Rampe/Gleite ersetzen M04010201 L/P
Absturz durch Rampe/Gleite ersetzen M04010202 L/P
Wildbachsperre umbauen M04010203 L/P
Wanderhilfe anlegen/umbauen M040103 L/P
Umgehungsbach anlegen M04010301 L/P
Fischpass anlegen M04010302 L/P
Wanderhilfe umbauen M04010303 L/P
Bachverrohrung 6ffhen M040104 L/P
Durchlass umgestalten MO040105 P
Auenlebensgemeinschaften erhalten und verbessern M0402 FL |
Auwald erhalten M040201 F-siche
M010203
Auwald naturnah bewirtschaften M040202 F
Auwald entwickeln M040203 F
Auwald durch Sukzession entwickeln MO04020301 | F-siche
MO010301
Auwald durch Pflanzung entwickeln M04020302 | F-siche
M010302
Ufergeholzsaum erhalten M040204 F/L
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Ufergeholzsaum entwickeln M040205 F/L
Ufergehodlzsaum durch Sukzession entwickeln M04020501 F/L
Ufergeholzsaum durch Pflanzung entwickeln M04020502 F/L

Kopfweiden pflegen M040206 P

Geholzbestand umbauen M040207 F/L

Nass- und Feuchtwiese méhen/beweiden (zeitliche Vorgaben) M040208 F

Wiese wiederverndssen M040209 F

Seige/Mulde anlegen M040210 F/P

Brenne pflegen M040211 F

Magerrasen pflegen M040212 F

Hochstaudenflur/Roéhricht erhalten M040213 F

Hochstaudenflur/Réhricht durch Sukzession entwickeln M040214 F

Auengewiisser erhalten und verbessern M0403 FL |

Altgewdsser wiederherstellen M040301 F/L

Altgewdsser anbinden M040302 F/L

Altgewdsser neu anlegen M040303 F/L

Auebach wiederherstellen M040304 F/L

Auebach wiederbespannen M040305 F/L
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Bayerisches Landesamt
. fur Wasserwirtschaft

Erholungsnutzung beschrinken M0404 FLP | -
Weg verlegen/auflassen M040401 L
Barriere anlegen (z.B. Zaun, Hecke, Graben) M040402 L/P
Betretungsverbot erlassen M040403 F/P
Verbotsschild aufstellen M040404 P
Landschaftsbild und Erholung MOS | e | -
Erlebniswert verbessern Mo0501 FLP | -
Erlebnisbereich Wasser/Aue gestalten M050101 F
Gewdsserzugang schaffen M050102 L/P
Ausblick/Aussichtspunkt freihalten MO050103 P
Ausblick/Aussichtspunkt schaffen M050104 P
Sichtbeziehung herstellen MO050105 L/P
Besucherinformation anbieten M050106 P
Lehrpfad anlegen MO05010601 P
Informationstafel aufstellen M05010602 P
Bauwerk durch Bepflanzung einbinden MO050107 P
Gewisserunterhaltung M06 | ee—m | -
Okologisch vertrigliche Gewisserunterhaltung M0601 FL | -
Vorland méhen (zeitliche Vorgaben) MO060101 F
Geholze/Geholzsaum/Ufergehodlze pflegen (zeitliche Vorgaben) M060102 F
Ufer ingenieurbiologisch sichern M060103 L
Bach/Graben krauten/méhen (zeitliche Vorgaben) M060104 F
Bach/Graben rdumen (zeitliche Vorgaben) MO060105 F
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Grundbesitz und Flachenbereitstellung

Grundbesitz und Flichenbereitstellung GOl | e |
Grundbesitz G0101 F | -
Bundesrepublik Deutschland G010101 F/L
Freistaat Bayern G010102 F/L
Landkreis G010103 F/L
Gemeinde G010104 F/L
Korperschaft G010105 F/L
Privat G010106 F/L
Fliichenbereitstellung G0102 F | -
Grunderwerb geplant G010201 F/L

Grunderwerb Freistaat Bayern G01020101 F/L

Grunderwerb Landkreis G01020102 F/L

Grunderwerb Gemeinde G01020103 F/L
Nutzungsvereinbarung geplant G010202 F/L
Grunddienstbarkeit geplant G010203 F/L

Slg LfW — Hinweis Nr. 5.1/7, Stand: 31.03.2005, Seite 34 von 34




	Erläuterungen
	Einführung
	Aufbau

	Tab.1: Legendenblöcke, Legendeneinheiten und Cod�
	Anwendung
	Allgemeine Hinweise
	Legendenblock Bestand
	Legendenblock Bewertung, Defizite, Restriktionen
	Legendenblock Ziele und Maßnahmenhinweise
	Legendenblock Grundbesitz und Flächenbereitstell�
	Bearbeitung in ArcView3.2a


	Planlegende
	Übersicht der Inhalte bis zur zweiten Ebene
	Bestand

	Bestand (B)
	Code-Nr.
	Planzeichen
	
	
	
	B01
	B0101
	B02


	B040401
	B040402
	Biotop nach Art.13d


	Bewertung, Defizite, Restriktionen
	Ziele und Maßnahmenhinweise
	Grundbesitz und Flächenbereitstellung


